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Abstract 
Homöopathie kann gemäß Studienergebnissen bei 
Infektionen eine wertvolle Therapieoption darstellen 
und so gleichzeitig den Einsatz von Antibiotika 
reduzieren helfen. Angesichts der weltweiten 
Bedrohung durch die Antibiotikaresistenz sind in 
diesem speziellen Bereich weitere universitäre 
Studien in Kooperation mit homöopathisch 
arbeitenden Ärzten und Tierärzten von Nöten. 
Zusammen mit den von MANYI-LOH et al. (2018) 
publizierten Zahlen von 50% unbegründeter bzw. 
unsachgemäßer Antibiotika-Anwendung in der 
Veterinärmedizin sowie von CASSINI et al. (2018) 
publizierten 33.000 Todesfällen innerhalb der EU 
bedingt durch Infektionen mit antibiotikaresistenten 
Bakterien, versteht sich die Forderung nach 
Forschung im Bereich der Homöopathie als logische 
Konsequenz. 

Die EU-Bioverordnung (Verordnung (EU) 2018/848) 
über die ökologische/biologische Produktion und 
Kennzeichnung von ökologischen/biologischen 
Erzeugnissen sowie zur Aufhebung der Verordnung 
(EG) Nr. 834/2007 des Rates) besagt auch nach 
Überarbeitung: Unter bestimmten Bedingungen sind 
„… phytotherapeutische und homöopathische 
Präparate …chemisch-synthetischen allopathischen 
Tierarzneimitteln, einschließlich Antibiotika 
vorzuziehen …“. Homöopathische Arzneimittel ohne 
Indikation, die für die Anwendung am Menschen 
registriert sind, stehen gemäß Tierarzneimittel-
kontrollgesetz in Österreich und gemäß 
Arzneimittelgesetz in Deutschland für die primäre 
homöopathische Behandlung von Tieren zur 
Verfügung. 

Nebst Studien der Evidenzklasse 1b, welche den 
Schluss nahelegen, dass Homöopathie bei 
Infektionen beim Tier wirksam sein kann, zeigen 
auch Daten aus der Versorgungsforschung die 
signifikante Reduktion des Antibiotikaeinsatzes 
durch homöopathische Behandlungen auf. Eine 
Auswahl an klinischen Studien und ein Fallbericht 
zur erfolgreichen homöopathischen Behandlung 
einer Wundheilungsstörung assoziiert mit 
Antibiotika-resistenten Bakterien werden präsentiert 
und zur Diskussion gestellt. 
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